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Niederschrift 

über die 32. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 12. Februar 2014, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Petra Friedrich, Vorsitzende, SPD 

Dorothee Köpp, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 

Bernd-Peter Doose, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Wolfgang Decker MdL, Mitglied, SPD 

Christian Geselle, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Dr. Günther Schnell, Mitglied, SPD      (Vertretung für Uwe Frankenberger MdL) 

Dieter Beig, Mitglied, B90/Grüne 

Ruth Fürsch, Mitglied, B90/Grüne 

Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne      (Vertretung für Thomas Koch) 

Karl Schöberl, Mitglied, B90/Grüne 

Georg Lewandowski, Mitglied, CDU 

Birgit Trinczek, Mitglied, CDU 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Norbert Domes, Mitglied, Kasseler Linke      (Vertretung für Axel Selbert) 

Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 

Dr. Bernd Hoppe, Mitglied, Demokratie erneuern 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Jörg-Peter Bayer, Stadtverordneter, Piraten 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Magistrat 

Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 

Jürgen Kaiser, Bürgermeister, SPD 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Edith Schneider, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Dr. Jürgen Barthel, Stadtkämmerer, SPD 

Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Eike Weldner, Städtische Werke Netz + Service GmbH 

Rolf Hedderich, Kämmerei und Steuern 
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2 von 13 Elke Saupe-Klinger, Kämmerei und Steuern 

Bernd Reyer, Kämmerei und Steuern 

Wolfram Schäfer, Revisionsamt 

Klaus Koch, Hauptamt 

Judith Osterbrink, Jugendamt 

Anita Bodenbach, Bauverwaltungsamt 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Kooperationsvereinbarung zum Transfer- und 

Anwendungszentrum Sport in Kassel - TASK 

101.17.1162 

2. Richtlinien über die Bewilligung über- und außerplanmäßiger 

Aufwendungen und Auszahlungen 

101.17.1167 

3. Städtische Werke Netz + Service GmbH 

Gründung der Niestetal Netz GmbH 

101.17.1195 

4. Verfallene Zuschüsse in der Gebäudewirtschaft 101.17.853 

5. Unterhaltsvorschussleistungen 101.17.866 

6. Stellungnahme zum Bericht des Revisionsamtes zu 

Geschwindigkeitsmessgeräten 

101.17.871 

7. Livestream aus der Stadtverordnetenversammlung einrichten 101.17.875 

8. Sicherung der Finanzmittel zur Sanierung städtischer Gebäude 101.17.889 

9. Entwicklung Seniorenwohnanlagen 101.17.895 

10. Schulbus Heidewegschule 101.17.897 

11. Schaden der Stadt Kassel bei den gescheiterten Großprojekten 101.17.926 

12. Arbeitsplätze am Flughafen Kassel Calden 101.17.927 

13. Flughafen Calden - finanzielle Prognosen? 101.17.969 

14. Flughafen Calden Kapazitäten prüfen 101.17.986 

15. Auslastung des Flughafens Kassel Calden 101.17.1000 

16. Finanzierung der Grimm Welt am Weinberg 101.17.929 

17. Toilettenanlagen im Bugagelände 101.17.941 

18. Maßnahmen zur Nutzung des Welterbe Titels 101.17.987 

19. Barrierefreier Zugang für das Henschel-Museum 101.17.991 

20. Aufbau eines Hochgeschwindigkeits-Glasfasernetzes 

für Nordhessen 

101.17.992 

21. Betriebsferien an Brückentagen 101.17.1012 

22. Kosten und Sinn der Umbenennung des Science Park Center Kassel 101.17.1023 

23. Nutzung des Auestadions als Konzertarena 101.17.1024 

24. Veranstaltung zur Wahlauszählung für die Öffentlichkeit 101.17.1102 

25. Erhalt Kassel Marathon 101.17.1133 

26. Sachstand Ankauf Eishalle 101.17.1189 

 

 

Vorsitzende Friedrich eröffnet die mit der Einladung vom 5. Februar 2014 ordnungsgemäß 

einberufene 32. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit und die 

Tagesordnung fest. 
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Stadtverordneten 

Bernd-Peter Doose 

Frank Oberbrunner 

und aus der Verwaltung 

Herr Hedderich, Kämmerei und Steuern 

Frau Saupe-Klinger, Kämmerei und Steuern 

Frau Osterbrink, Jugendamt 

Herr Schäfer, Revisionsamt 

Frau Bodenbach, Bauverwaltungsamt 

Frau Schneider, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

der Veröffentlichung von Film- und Bildaufnahmen ihrer Person nicht zustimmen. 

 

Vorsitzende Friedrich gibt bekannt, dass die Mitteilungen über Mitgliedschaften und 

Tätigkeiten nach § 26 a HGO der Stadtverordneten und des Magistrats vorliegen und nach 

der heutigen Sitzung oder im Büro der Stadtverordnetenversammlung eingesehen werden 

können. Es fehlen lediglich die Mitteilungen der Stadtverordneten 

Dr. Bernd Hoppe, Demokratie erneuern/Freie Wähler und von Jörg-Peter Bayer, Piraten. 

 

Ferner teilt sie zur Tagesordnung mit, dass die Tagesordnungspunkte 

12. Arbeitsplätze am Flughafen Kassel Calden 

 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

 - 101.17.927 -, 

 

13. Flughafen Calden – finanzielle Prognose? 

 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

 - 101.17.969 -, 

 

14. Flughafen Calden Kapazitäten prüfen 

 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

 - 101.17.986 - 

und 

15. Auslastung des Flughafens Kassel Calden 

 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

 - 101.17.1000 - 

wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufgerufen werden. 

 

 

1. Kooperationsvereinbarung zum Transfer- und Anwendungszentrum Sport 

in Kassel - TASK 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1162 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Der Kooperationsvereinbarung zum Transfer- und Anwendungszentrum Sport in 

Kassel – TASK zwischen Stadt Kassel und Universität Kassel wird zugestimmt.“ 
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Bürgermeister Kaiser beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Kooperationsvereinbarung zum Transfer- und 

Anwendungszentrum Sport in Kassel - TASK, 101.17.1162, wird zugestimmt. 

 

 Änderungsantrag Fraktion Kasseler Linke 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

§ 4 Absatz 2 der Kooperationsvereinbarung zum Transfer- und Anwendungszentrum 

Sport in Kassel – TASK erhält folgende Fassung: 

 

§ 4 Zusammenarbeit der Kooperationspartner in Gremien 

„… 

(2) Besetzung Förderbeirat 

Universität Kassel: Prof. Dr. Postlep. 

Stadt Kassel: Oberbürgermeister Hilgen, Bürgermeister Kaiser, je ein Mitglied der in der 

Stadtverordnetenversammlung vertretenen Fraktionen. 

Weitere Mitglieder können einvernehmlich berufen werden. 

…“ 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: Kasseler Linke, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU, FDP 

Enthaltung: -- 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Kooperationsvereinbarung zum 

Transfer- und Anwendungszentrum Sport in Kassel - TASK, 101.17.1162, wird abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 
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Aufwendungen und Auszahlungen 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1167 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die beigefügte Neufassung der 

‚Richtlinien über die Bewilligung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und 

Auszahlungen‘.“  

 

Die Nachfragen der Ausschussmitglieder werden von Oberbürgermeister Hilgen 

beantwortet. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Richtlinien über die Bewilligung über- und 

außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen, 101.17.1167, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Köpp 

 

 

3. Städtische Werke Netz + Service GmbH 

Gründung der Niestetal Netz GmbH 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1195 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Gründung der Niestetal Netz GmbH als hundertprozentige Tochtergesellschaft 

der Städtische Werke Netz + Service GmbH mit einem Stammkapital von 25 T€ 

wird nach Maßgabe des beigefügten Entwurfs des Gesellschaftsvertrages (Anlage) 

zugestimmt. 

 

2. Der vorgesehenen Übertragung von Gesellschaftsanteilen der Niestetal Netz GmbH 

an die Gemeinde Niestetal oder an eine Beteiligungsgesellschaft der Gemeinde 

Niestetal bis zu einer Höhe von maximal  74,9 % wird zugestimmt. 
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3. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses erforderlichen 

Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form rechtsverbindlich abzugeben. 

Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger redaktioneller 

Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder Klarstellungen. 

 

Herr Weldner, Geschäftsführer Städtische Werke Netz + Service GmbH, beantwortet die 

Fragen der Ausschussmitglieder. Oberbürgermeister Hilgen sagt zu, den Fraktionen + 

fraktionslosen Stadtverordneten rechtzeitig vor der Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung am 24. Februar 2014 die Stellungnahmen der Industrie- 

und Handelskammer Kassel und der Handwerkskammer Kassel im Rahmen der 

Markterkundungsverfahren, zur Verfügung zu stellen. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke Netz + Service GmbH 

Gründung der Niestetal Netz GmbH, 101.17.1195, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Doose 

 

 

4. Verfallene Zuschüsse in der Gebäudewirtschaft 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.853 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

 Für welche Objekte im Bereich des Gebäudeneubaus und der Gebäudeunterhaltung 

sind investive Zuschüsse bzw. Förderungen in der Zeit 2010-2012 beantragt 

worden? 

 In welcher Höhe sind investive Zuschüsse bzw. Förderungen für diese Gebäude 

beantragt worden? 

 Wie viel Mittel wurden bewilligt? 

 In welcher Höhe wurden bewilligten Mittel nicht abgerufen und sind verloren? 

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Friedrich die Anfrage 

für erledigt. 
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5. Unterhaltsvorschussleistungen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.866 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. In welcher Gesamthöhe und in wie viel Fällen wurden 2012 Unterhalts-

vorschussleistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) gezahlt? 

 

2. Wie hoch war 2012 die Rücklaufquote auf diese Unterhalts-vorschussleistungen in 

Kassel und im hessischen Landesdurchschnitt? 

 

3. Welche Maßnahmen wurden zur Rückforderung von Unterhalts-

vorschussleistungen ergriffen? 

 

4. Wie viele gerichtliche Verfahren zur Eintreibung von Forderungen bei säumigen 

Unterhaltsverpflichteten wurden 2012 eingeleitet? 

 

5. In wie vielen Fällen hat es Stundungen, Niederschlagungen bzw. Erlasse im Bereich 

der Unterhaltsvorschussleistungen gegeben? 

 

6. Was unternimmt der Magistrat, um die Rücklaufquote zu erhöhen? 

 

7. Werden in Kassel externe Dienstleister mit der Eintreibung von Forderungen bei 

säumigen Unterhaltsverpflichteten beauftragt? Wenn nein, warum nicht? 

 

Die Anfrage wird von Stadtbaurat Nolda beantwortet. Er sagt eine schriftliche 

Beantwortung zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Friedrich die Anfrage 

für erledigt. 

 

 

6. Stellungnahme zum Bericht des Revisionsamtes zu Geschwindigkeitsmessgeräten 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.871 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, mündlich zum Bericht des Revisionsamtes betreffend 

„Mobile Geschwindigkeitsmessgeräte“ vom 11.04.2013 Stellung zu nehmen. 
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sichergestellt werden soll, dass innerhalb der Stadtverwaltung derartiges Fehlverhalten 

ausgeschlossen ist. 

 

Im Einvernehmen mit der Antrag stellenden Fraktion wurde Satz 1 des Antrages nach 

Stellungnahme durch Oberbürgermeister Hilgen und Bürgermeister Kaiser in der 

Stadtverordnetenversammlung am 22. April 2013 für erledigt erklärt. Aus diesem Grund 

ändert Stadtverordneter Dr. Wett, CDU-Fraktion, den Antrag seiner Fraktion wie folgt ab 

und begründet diesen. 

 

Oberbürgermeister Hilgen nimmt dazu Stellung.  

 

 Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, ein Konzept vorzulegen, wie künftig 

sichergestellt werden soll, dass innerhalb der Stadtverwaltung derartiges Fehlverhalten 

ausgeschlossen ist. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Dem geänderten Antrag der CDU-Fraktion betr. Stellungnahme zum Bericht des 

Revisionsamtes zu Geschwindigkeitsmessgeräten, 101.17.871, wird zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Domes 

 

 

7. Livestream aus der Stadtverordnetenversammlung einrichten 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.875 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, zeitnah die technischen und finanziellen Möglichkeiten 

bereitzustellen, mit deren Hilfe die Stadtverordnetenversammlung ein Livestream- und 

On-Demand-Angebot anbieten kann. Bei den einzuholenden Angeboten und 

Umsetzungsmöglichkeiten ist darauf zu achten, dass auch kostengünstige 

Möglichkeiten, wie der Einsatz von HD-Webcams geprüft und vorgestellt werden. 
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aufwändigste Technik nutzen, da kein fernsehtaugliches Bild aufgezeichnet werden 

muss, sondern die Dokumentation im Mittelpunkt steht. 

 

Vorsitzende Friedrich berichtet über den aktuellen Stand und sagt eine zeitnahe 

Einberufung der bestehenden Arbeitsgruppe Medienöffentlichkeit zu. 

 

Nach Zusage zieht Stadtverordneter Dr. Wett, CDU-Fraktion, den Antrag zurück. 

 

Der Antrag wurde von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 

 

 

8. Sicherung der Finanzmittel zur Sanierung städtischer Gebäude 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.889 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Auf welchem Wege will der Magistrat die im Gebäudesanierungsprogramm 2013 

festgestellte Unterfinanzierung beim Unterhalt kommunaler Gebäude beseitigen 

und die für den Werterhalt kommunaler Bauten erforderlichen Mittel in die 

Haushalte der nächsten Jahre einstellen? 

 

2. Kann der Magistrat sicherstellen, dass es ab 2015 zu einer Verstärkung der Mittel 

für den Bauunterhalt kommt? 

 

3. Welche Aussichten hat der Magistrat, Landes- und Bundesmittel etwa für die 

Belange der energetischen Sanierung von Gebäuden zu erhalten? 

 

4. Erstellt der Magistrat eine Liste von Gebäuden, die nach der Forderung im 

Gebäudesanierungsprogramm (S. 39) veräußert werden können? 

 

5. Wenn ja, um welche Gebäude handelt es sich? 

 

6. In welchem Umfang könnte der Magistrat die Finanzmittel für die technische 

Modernisierung von Heizungen, Belüftungen und Lichtanlagen erhöhen, um Strom 

sparende Komponenten einzubauen mit dem Ziel, Unterhaltungskosten zu sparen?  

 

Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der 

Ausschussmitglieder. Er sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Friedrich die Anfrage 

für erledigt. 
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Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.895 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie lauten die Bedingungen bzw. die angestrebten Kriterien für da Bieterverfahren 

der Seniorenwohnanlagen Fasanenhof und Lindenberg? 

2. In welcher Höhe lagen die Investitionen für die SWA in den letzten 10 Jahren? 

3. Wie stellt sich die Entwicklung der Beschäftigten im selben Zeitraum dar? 

4. Wie hoch sind Gewinne und Verluste der letzten 10 Jahre? 

5. Welche Kosten entstehen durch das - durch den Aufsichtsrat  beschlossen -

Markterkundungsverfahren? 

 

Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Anfrage und gemeinsam mit 

Bürgermeister Kaiser die Fragen der Ausschussmitglieder. Oberbürgermeister Hilgen sagt 

eine tabellarische Beantwortung zu. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen und Bürgermeister Kaiser erklärt 

Vorsitzende Friedrich die Anfrage für erledigt. 

 

 

10. Schulbus Heidewegschule 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.897 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, die Nachmittagsfahrten des durch die KVG 

betriebenen Schulbusses an der Heidewegschule, auch in Zukunft sicher zu stellen. Mit 

der KVG sind entsprechende Gespräche zu führen. 

 

Stadtverordneter Dr. Wett, CDU-Fraktion, ändert den Antrag seiner Fraktion wie folgt ab 

und begründet diesen. 

 

 Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, die Nachmittagsfahrten des durch die KVG 

betriebenen Schulbusses an der Heidewegschule, wieder aufzunehmen. Mit der KVG 

sind entsprechende Gespräche zu führen. 
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Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, FDP 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne 

Enthaltung: Demokratie erneuern/Freie Wähler 

den  

 

Beschluss 

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der geänderte Antrag der CDU-Fraktion betr. Schulbus Heidewegschule, 101.17.897, wird 

abgelehnt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 

 

 

11. Schaden der Stadt Kassel bei den gescheiterten Großprojekten 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.926 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

12. Arbeitsplätze am Flughafen Kassel Calden 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.927 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

13. Flughafen Calden - finanzielle Prognosen? 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.969 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

14. Flughafen Calden Kapazitäten prüfen 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.986 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.1000 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

16. Finanzierung der Grimm Welt am Weinberg 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.929 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

17. Toilettenanlagen im Bugagelände 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.941 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

18. Maßnahmen zur Nutzung des Welterbe Titels 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.987 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

19. Barrierefreier Zugang für das Henschel-Museum 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der CDU, Kasseler Linke, FDP und Demokratie 

erneuern/Freie Wähler 

- 101.17.991 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

20. Aufbau eines Hochgeschwindigkeits-Glasfasernetzes für Nordhessen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.992 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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13 von 13 21. Betriebsferien an Brückentagen 

Anfrage der FDP-Fraktion 

- 101.17.1012 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

22. Kosten und Sinn der Umbenennung des Science Park Center Kassel 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.1023 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

23. Nutzung des Auestadions als Konzertarena 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1024 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

24. Veranstaltung zur Wahlauszählung für die Öffentlichkeit 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.17.1102 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

25. Erhalt Kassel Marathon 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.17.1133 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

26. Sachstand Ankauf Eishalle 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.17.1189 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

Ende der Sitzung: 19:08 Uhr 

 

 

 

Petra Friedrich Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 
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